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Lesehinweis: 

Im Bericht werden die spezifischen Ziele nach den Investitionsprioritäten (IP) lt. dem Operationellen 

Programm (OP) berichtet. Die Investitionsprioritäten entsprechen dabei folgenden spezifischen Zielen: 

IP 8i  A1.1 

IP 8ii  A2.1 

IP 8v  A5.1 

IP 9i  B1.1 

IP 10i  C1.1 

IP 10iv  C4.1 und C4.2 

IP 13i  E1.1, E1.2 und E1.3 
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1 Angaben zum jährlichen Durchführungsbericht 

CCI/Nr. 2014DE05SFOP003 

Titel Operationelles Programm des Europäischen 

Sozialfonds in Baden-Württemberg 2014–2020 

Version 1.0 

Berichtsjahr 2022 

Datum der Genehmigung des Berichts durch 

den Begleitausschuss 

10. Mai 2023 

2 Überblick über die Durchführung des Operationellen Programms 

Das Jahr 2022 stand weiterhin im Zeichen der COVID-19-Pandemie. Im Rahmen von REACT-EU wurden 

durch die erste Tranche (ab 01.07.2021) wie auch durch die zweite Tranche (ab 01.03.2022) zusätzliche 

Vorhaben gefördert, die gezielt die besonders betroffenen Zielgruppen unterstützen und gleichzeitig zu 

einer digitalen und nachhaltigen Erholung der Wirtschaft beitragen sollten. 

2022 war für den ESF Baden-Württemberg das achte Förderjahr. Im Verlauf des Jahres starteten in den 

Achsen A-C sowie E insgesamt 2.894 Vorhaben neu, davon entfielen 176 Vorhaben auf den 

Förderbereich Arbeit und Soziales und 2.718 Vorhaben auf den Förderbereich Wirtschaft.1 Im 

Förderbereich Arbeit und Soziales begannen in der regionalen Förderung noch drei Projekte im spez. 

Ziel E 1.2. In der zentralen Förderung des Sozialministeriums starteten 32 Projekte im spez. Ziel E 1.1, 

43 Projekte im spez. Ziel E 1.2 und ein Projekt im spez. Ziel E 1.3. In der zentralen Förderung im Bereich 

des Wissenschaftsministeriums war es ein Projekt im spez. Ziel C 4.2. 96 Vorhaben starteten im 

Förderprogramm „Teilhabe fördern“ im spez. Ziel E 1.2. 

Der Förderbereich Wirtschaft legte im Jahr 2022 mit dem Förderprogramm „Ausbildungsbereitschaft 

von Unternehmen mit bis zu 9 Mitarbeiter*innen stärken (REACT-EU)“ eine neue Förderlinie im spez. 

Ziel E 1.3 auf. Aus ihr gingen insgesamt 1.347 neue Vorhaben hervor. Weitere 1.355 Vorhaben starteten 

im KMU-Coachingprogramm „Neuausrichtung von Geschäftsmodellen“. Im Förderprogramm „Betriebli-

che Weiterbildung“ begannen 16 Maßnahmen. Fünf im Vorjahr begonnene Projekte aus dem Aufruf 

„Neustart nachhaltig und zukunftsorientiert (REACT-EU)“ befanden sich weiter in der Umsetzung. 

Die ESF-Förderung im Rahmen der Förderperiode 2014-2020 startete in Baden-Württemberg am 

01.01.2015. Seit Beginn der Förderperiode wurden mit Stichtag 31.12.2022 insgesamt 9.870 Vorhaben 

bewilligt (inkl. Prioritätsachsen D und E). Bis zum Stichtag wurden 725,5 Mio. Euro an Gesamtmitteln 

bewilligt, davon 353,1 Mio. Euro ESF-Mittel. Damit sind bereits 113,9 %2 der vorgesehenen Gesamtmit-

tel und 94,8 % der ESF-Mittel bewilligt. 

 

1 Die im vorliegenden Bericht dargelegten Finanzdaten sowie die Daten zu den Indikatoren beziehen sich gemäß 

Art. 5 (3) der VO (EU) 1304/2013 sowohl auf teilweise als auch auf vollständig durchgeführte Vorhaben. 

2 In der Finanzplanung betragen die Gesamtmittel (außer in Achse E) immer exakt das Doppelte der ESF-Mittel. Da 

in der Praxis der ESF-Interventionssatz aber oft unter 50 % der Gesamtmittel liegt, können diese auch über 100 % 

der in der Finanzplanung ausgewiesenen Summe steigen. 
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Bis zum Stichtag 31.12.2022 wurden 623,5 Mio. Euro an Gesamtmitteln von den Projektträgern abge-

rechnet, davon entfielen 275,1 Mio. Euro auf ESF-Mittel (44,1 % der Gesamtmittel). Der Umsetzungs-

stand der abgerechneten Mittel bezogen auf den indikativen Finanzplan für die gesamte Förderperiode 

lag bei den Gesamtausgaben bei 98,0 % und bei den ESF-Ausgaben bei 73,8 %. 

Insgesamt sind in der Förderperiode bis zum 31.12.2022 379.225 Personen in ESF-Vorhaben eingetre-

ten, davon 143.451 (37,8 %) Frauen. Die meisten Teilnehmenden wurden in der Prioritätsachse A geför-

dert (226.030 bzw. 59,6 %). Auf Prioritätsachse B entfielen 29.861 (7,9 %), auf Prioritätsachse C 93.444 

(24,6 %) und auf Prioritätsachse E 29.890 Teilnehmende (7,9 %). 

Im Jahr 2022 traten insgesamt 24.570 Teilnehmende neu in ESF-Vorhaben ein: 706 (2,9 %) in Prio-Achse 

A, 1.503 (6,1 %) in Prio C und 22.361 (91,0 %) in Prio E. Der Frauenanteil betrug 60,2 %. Eine differenzier-

te Darstellung der Teilnehmendenstruktur erfolgt in Abschnitt 3.2 für die gemeinsamen Outputindika-

toren auf Ebene der Investitionsprioritäten. 

In 2022 wurden für das 8. Geschäftsjahr zum 26.07.2022 und das 9. Geschäftsjahr zum 20.12.2022 Zah-

lungsanträge gestellt. Insgesamt hat die EU-Kommission im Rahmen der Förderperiode 2014-2020 (oh-

ne REACT-EU) an Vorschusszahlungen und auf Grund von Zahlungsanträgen bis zum 31.12.2022 bereits 

247 Mio. Euro an Baden-Württemberg erstattet, das entspricht ca. 95 % des Gesamtbudgets von rd. 260 

Mio. Euro. Im Rahmen von REACT-EU wurden von der EU-Kommission bis zum 31.12.2022 rd. 21,5 Mio. 

Euro an Baden-Württemberg erstattet, das entspricht ca. 19 % des Gesamtbudgets von rd. 113 Mio. 

Euro. 

Bereits im März 2016 wurde ein Expertinnen- und Expertenteam als „Querschnittsberatung im ESF Ba-

den-Württemberg“ damit beauftragt, die ESF-Verwaltungsbehörde, die zwischengeschalteten Stellen, 

aber auch die regionalen ESF-Arbeitskreise in der Verfolgung und Umsetzung der ESF-Querschnittsziele 

und Querschnittsthemen zu unterstützen. Neben dem ESF-Bund ist das ESF-OP Baden-Württemberg 

eines der wenigen, das eine entsprechende Unterstützungsstruktur zur Begleitung der bereichsüber-

greifenden Grundsätze über die gesamte Förderperiode 2014-2020 eingerichtet hatte. Diese Begleitung 

endete im Jahr 2021. 2022 wurde ein Abschlussbericht der Querschnittsberatung erstellt, in dem Aktivi-

täten und Fortschritte im Bereich der Querschnittsziele in der Förderperiode 2014-2020 analysiert wur-

den. Bereitgestellte Materialien zur Umsetzung der Querschnittsziele werden weiterhin genutzt. 

Das Querschnittsthema soziale Innovation steht bei den ESF-Interventionen in Baden-Württemberg 

schon angesichts des vergleichsweise geringen ESF-Budgets im Vordergrund, da die Förderung zusätz-

lich und ergänzend zu vorhandenen Regelsystemen der Arbeits- und Ausbildungsförderung sowie des 

Bildungssystems neue, innovative Lösungen ermöglichen und erproben soll. Um besonders innovative 

Ansätze herauszuheben, sind im OP bestimmte Mittelkontingente dem sekundären ESF-Thema 02 „So-

ziale Innovation" zugeordnet. 

Transnationale Zusammenarbeit ist gemäß dem OP förderfähig. Im Netzwerk der ESF-

Verwaltungsbehörden im Donauraum tauschen sich diese zu Fragen der Umsetzung des ESF aus. Ein 

Ziel des Netzwerkes ist auch die Initiierung transnationaler Kooperationen zwischen Projektträgern in 

den Donauraumländern. 

Die digitale Sitzung des Begleitausschusses fand 2022 einmal im Frühjahr statt. 
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Im Jahr 2022 wurden Newsletter, ESF-News, Rundschreiben sowie Pressemitteilungen u. a. zu REACT-EU 

publiziert. Die Webseite wurde weiterhin laufend aktualisiert. 

Im November 2022 fand als ESF-Jahresveranstaltung die Online-Veranstaltung „Teilzeitausbildung als 

Erfolgsmodell und als Vorhaben strategischer Bedeutung des Europäischen Sozialfonds Plus in Baden-

Württemberg" statt. Die Teilzeitausbildung hat sich bereits in den letzten Jahren als sehr erfolgreiche 

ESF-Förderlinie bewährt und wird im ESF Plus weitergeführt. Sie vereint die verschiedenen strategi-

schen Ziele des ESF Plus und fördert Fachkräftesicherung, Geschlechtergerechtigkeit und Armutsbe-

kämpfung.  
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Abbildung 1: Umsetzungsstand der bewilligten Gesamt- und ESF-Mittel 

 
Quelle: ESF-OP des Landes Baden-Württemberg, ESF-Finanzdatenreport 2194 (Stand: 31.12.2022), ISG eigene Berechnung. 

Abbildung 2: Umsetzungsstand der abgerechneten Gesamt- und ESF-Ausgaben 

 
Quelle: ESF-OP des Landes Baden-Württemberg, ESF-Finanzdatenreport 2194 (Stand: 31.12.2022), ISG eigene Berechnung.  
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Abbildung 3: Eintritte nach Prioritätsachse, Jahr und Geschlecht 

 
Quelle: Teilnehmendendatenreport 2204 (Stand: 01.04.2023), ISG eigene Berechnung.   
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Abbildung 4: Zielerreichung der Outputindikatoren Ende 2022, kumulierte 

Verwirklichungsquoten 

Quelle: Teilnehmendendatenreport 2204 (Stand: 01.04.2023) und Unternehmensdatenreport 2205 (Stand: 01.04.2023), ISG 

eigene Berechnung. 

Abbildung 5: Zielerreichung im Leistungsrahmen (Zielwerte 2023) 

 

Quelle: Teilnehmendendatenreport 2204 (Stand: 01.04.2023) sowie geltend gemachte förderfähige Ausgaben lt. 

Zahlungsanträgen bis einschließlich 12/2022, ISG eigene Berechnung. 
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3 Durchführung der Prioritätsachse 

3.1 Überblick über die Durchführung 

3.1.1 Prioritätsachse A 

In Prio A wurden bis Ende 2022 317,3 Mio. Euro Gesamtmittel bewilligt, davon 117,8 Mio. Euro ESF-

Mittel. Der Umsetzungsstand der Achse A beträgt somit bereits 133,0 % bezogen auf die Gesamtmittel 

und 98,7 % bezogen auf die ESF-Mittel. Von den Trägern wurden bereits 305,8 Mio. Euro Gesamtmittel 

und 117,8 Mio. Euro ESF-Mittel abgerechnet. 

In der Prio A starteten 2022 keine neuen Vorhaben. 

IP 8i und IP 8ii: In der Umsetzung befanden sich keine Vorhaben mehr. 

IP 8v: 7 in den Vorjahren gestartete Projekte befanden sich in der Umsetzung, alle im FB Wirtschaft. 

Mit 208.457 Teilnahmen insgesamt weist die IP 8v die meisten Teilnahmen aller Investitionsprioritäten 

auf. Darunter 63.188 Frauen. Durch den Fokus auf die mittelständische Wirtschaft liegt der Anteil der 

Erwerbstätigen mit 91,9 % besonders hoch. 
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3.1.2 Prioritätsachse B 

In Prio B wurden bis 2022 rd. 141,8 Mio. Euro Gesamtmittel bewilligt, davon 59,6 Mio. Euro ESF-Mittel. 

Der Umsetzungsstand der Achse B lag Ende 2022 somit bei 113,3 % bezogen auf die Gesamtmittel bzw. 

95,3 % bezogen auf die ESF-Mittel. Von den Trägern abgerechnet wurden bereits 134,7 Mio. Euro 

Gesamtmittel und 56,5 Mio. Euro ESF-Mittel. 

IP 9i: In der Umsetzung befanden sich keine Vorhaben mehr. 
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3.1.3 Prioritätsachse C 

In der Prio C wurden bis zum 31.12.2022 146,4 Mio. Euro Gesamtmittel, davon 66,3 Mio. Euro ESF-

Mittel, bewilligt. Damit ist in der Prio C ein Umsetzungsstand von 108,5 % der Gesamtmittel und 98,2 % 

der ESF-Mittel erreicht. Von den Trägern wurden bereits 128,2 Mio. Euro Gesamtmittel, davon 57,7 Mio. 

Euro ESF-Mittel, abgerechnet. 

In der Prio-Achse C starteten 2022 keine neuen Vorhaben. 

IP 10i: Im Rahmen der reg. Förderung starteten keine neuen Vorhaben. 

In der zentralen Förderung wurden die neun Vorhaben aus der Förderlinie „Starke Kinder“ verlängert. 

IP 10iv: Hier gab es 1.083 Neueintritte, davon 43,4 % Frauen. 

Im Ressortbereich des Kultusministeriums konnten 16 Vorhaben der „kooperativen Berufsorientierung“ 

bis 31.07.2022 kostenneutral verlängert werden, da aufgrund der COVID-19-Pandemie Mittel zuvor 

nicht abgerufen worden waren. 

Im Bereich des Wissenschaftsministeriums ging das „Margarete-von-Wrangell“-Programm, das 

Habilitandinnen an wissenschaftlichen und künstlerischen Hochschulen unterstützt, erneut an den 

Start. 

Zudem wurde 2022 ein Vorhaben verlängert, das zum Ziel hat, durch Coaching, Mentoring und Training 

mehr Frauen in Führungspositionen an Hochschulen zu bringen. 
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3.1.4 Prioritätsachse D 

Aus Mitteln der Prio-Achse D werden neben eigenen Personalausgaben u. a. die Vergütungen für die 

zwischengeschaltete Stelle L-Bank, für Monitoring und Evaluation, für die Beratung der regionalen ESF-

Arbeitskreise (AK) sowie für Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit finanziert. Zudem wurden über die 

Achse Zuschüsse zu den Verwaltungskosten (ESF-bezogene Personalausgaben) der 

Geschäftsführungen der regionalen AK erstattet. 

Das bis zum Jahr 2021 aus Mitteln der Prio-Achse D finanzierte Schulungsprogramm des Projekts „ESF-

Projekte managen – Erfolg sichern“ (EPM) wurde ab 2022 als EPM+ fortgesetzt und wird als Projekt aus 

Mitteln des ESF Plus finanziert. Das Schulungsprogramm richtete sich auch 2022 an Träger in beiden 

Förderperioden, wobei ein Schwerpunkt noch auf Angeboten und Schulungen im Rahmen der 

Umsetzung von REACT-EU-Projekten lag. Zusätzlich hat EPM im Dezember 2022 in Zusammenarbeit mit 

der ESF-Verwaltungsbehörde das Forum „Migrant*innenorganisationen (MSO) als Träger im ESF in 

Baden-Württemberg: Erfahrungen – Herausforderungen – Perspektiven“ im digitalen Format 

veranstaltet. Die Veranstaltung diente dazu, gemeinsam auf die Erfahrungen der MSO zum Ende der 

Laufzeit ihrer REACT-EU-Vorhaben zurückzublicken und künftige Perspektiven zu eruieren. 

Auch das beim Landkreistag Baden-Württemberg angesiedelte Projekt „Beratungsstelle für die 

regionalen ESF-Arbeitskreise“ wurde ab dem Jahr 2022 mit Mitteln des ESF Plus finanziert. Das Projekt 

berät und unterstützt die Geschäftsführenden der regionalen ESF-AK auch weiterhin in Bezug auf beide 

Förderperioden. 

In der Prioritätsachse D wurden seit Förderbeginn bis 31.12.2022 allein für Projekte zur Umsetzung 

rund 10,3 Mio. Euro Gesamt- und rund 4,5 Mio. Euro ESF-Mittel bewilligt. 
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3.1.5 Prioritätsachse E 

Die Prio E wurde im Operationellen Programm ergänzt, um die REACT-EU-Mittel und -Maßnahmen zur 

Unterstützung der Krisenbewältigung im Zusammenhang mit der COVID-19-Pandemie und ihren 

sozialen Folgen und die Vorbereitung einer grünen, digitalen und stabilen Erholung der Wirtschaft 

aufzunehmen. 

In der Prio E wurden bis zum 31.12.2022 108,3  Mio. Euro Gesamtmittel, davon 104,4 Mio. Euro 

ESF-/REACT-EU-Mittel, bewilligt. Damit ist in der Prio E ein Umsetzungsstand von 99,9 % der 

Gesamtmittel und 96,2 % der ESF-/REACT-EU-Mittel (inkl. 2. Tranche) erreicht. Von den Trägern wurden 

bereits 43,2 Mio. Euro Gesamtmittel, davon 42,3 Mio. Euro ESF-/REACT-EU-Mittel, abgerechnet. 

In der Prio-Achse E unter der IP 13i starteten 2022 insgesamt 2.893 Vorhaben. Es gab 22.361 

Neueintritte, davon 61,5 % Frauen. 

Im Förderbereich Arbeit und Soziales liefen die in 2021 gestarteten Vorhaben weiter. 2022 starteten mit 

zwei zentralen Aufrufen 33 Maßnahmen zum digitalen Empowerment sozial benachteiligter Personen 

(in der sozialen Arbeit) sowie 42 Vorhaben zu Empowerment und Stärkung von Migrantinnen und 

Migranten. Daneben starteten 96 Vorhaben im Förderprogramm „Teilhabe fördern“, drei regionale 

Projekte sowie ein weiteres zentrales Projekt. 

Im Förderbereich Wirtschaft startete ein neues Förderprogramm mit dem Ziel, die 

Ausbildungsbereitschaft von Unternehmen mit bis zu neun Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern zu stärken. 

Daraus gingen 1.347 Vorhaben hervor. Weitere 1.355 Vorhaben starteten im KMU-Coachingprogramm 

„Neuausrichtung von Geschäftsmodellen“. Im Förderprogramm „Betriebliche Weiterbildung“ begannen 

16 neue Vorhaben. Fünf im Vorjahr gestartete Projekte aus dem Aufruf „Neustart nachhaltig und 

zukunftsorientiert“ befanden sich in der Umsetzung. 
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3.1.6 Prioritätsachse F 

Aus Mitteln der Prio-Achse F werden neben eigenen Personalausgaben u. a. die Vergütungen für die 

zwischengeschaltete Stelle L-Bank, für Monitoring und Evaluation sowie für Maßnahmen der 

Öffentlichkeitsarbeit finanziert. Im Jahr 2022 starteten keine neuen Projekte.  
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3.2 Gemeinsame und programmspezifische Indikatoren  

3.2.1 Investitionspriorität: 8i  

Tabelle 1: IP 8i Gemeinsame Ergebnisindikatoren für den ESF 

ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

CR01 Nichterwerbstätige Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitssuche sind       - - - 167 20 147 

CR02 Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme eine schulische/berufliche Bildung absolvieren       - - - 378 90 288 

CR03 Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung erlangen       - - - 275 43 232 

CR04 Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbstständige       - - - 2.193 761 1.432 

CR04(1) Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbstständige 53,0%     - - - 42,8% 47,4% 40,6% 

CR05 
Benachteiligte Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitssuche sind, eine schulische/berufliche 

Bildung absolvieren, eine Qualifizierung erlangen, einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbstständigkeit 
      - - - 

1.790 572 1.218 

Quelle: Teilnehmendendatenreport 2204 (Stand: 01.04.2023), ISG eigene Berechnung 

(1) Bezogen auf alle in die Maßnahmen eingetretenen Arbeitslosen, auch Langzeitarbeitslose (CO01), die bis 31.12.2022 ausgetreten sind.  

Aufgrund der Berechnungsweise in SFC werden die Werte dort abweichend absolut angegeben. 
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Tabelle 2: IP 8i Gemeinsame Outputindikatoren für den ESF 

ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose 4.776 2.388 2.388 - - - 4.506 1.477 3.029 

CO02 Langzeitarbeitslose       - - - 3.188 1.101 2.087 

CO03 Nichterwerbstätige       - - - 742 143 599 

CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren       - - - 529 90 439 

CO05 Erwerbstätige, auch Selbstständige       - - - 1.127 385 742 

CO06 Unter 25-Jährige       - - - 541 147 394 

CO07 Über 54-Jährige       - - - 571 303 268 

CO08 
Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die nicht erwerbstätig sind und 

keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren 
      

- - - 422 233 189 

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2)       - - - 3.214 967 2.247 

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) oder postsekundärer Bildung (ISCED 4)       - - - 2.726 901 1.825 

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8)       - - - 435 137 298 

CO15 
Migrant*innen, Teilnehmende ausländischer Herkunft, Angehörige von Minderheiten (u. a. marginalisierte 

Gemeinschaften, wie etwa die Roma) 
      

- - - 3.423 979 2.444 

CO16 Teilnehmende mit Behinderungen       - - - 370 198 172 

CO17 Sonstige benachteiligte Personen       - - - 867 370 497 

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem Wohnungsmarkt Betroffene       - - - 38 18 20 

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben       - - - - - - 

CO20 
Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich von Sozialpartnern oder Nichtregierungsorganisationen 

durchgeführt werden 
      -   

10 
  

CO21 
Zahl der Projekte, die die dauerhafte Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben erhöhen und ihr berufliches 

Fortkommen verbessern 
      -   

8 
  

CO22 
Zahl der Projekte, die auf öffentliche Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf nationaler, regionaler und 

lokaler Ebene ausgerichtet sind 
      -   

- 
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Quelle: Teilnehmendendatenreport 2204 (Stand: 01.04.2023), Indikatorenreport 2226 (Stand: 01.04.2023) und Unternehmensdatenreport 2205 (Stand: 01.04.2023), ISG eigene Berechnung.  

ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

CO23 
Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen sowie kleinen und mittleren Unternehmen (einschließlich 

kooperativer Unternehmen und Unternehmen der Sozialwirtschaft) 
      -   

- 
  

  Gesamtteilnehmendenzahl       - - - 6.375 2.005 4.370 
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3.2.2 Investitionspriorität: 8ii  

Tabelle 3: IP 8ii Gemeinsame Ergebnisindikatoren für den ESF 

ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

CR01 Nichterwerbstätige Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitssuche sind       - - - 554 284 270 

CR02 Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme eine schulische/berufliche Bildung absolvieren       - - - 2.474 1.123 1.351 

CR02(1) Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme eine schulische/berufliche Bildung absolvieren 62,0%     - - - 54,3% 58,7% 49,4% 

CR03 Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung erlangen       - - - 5.349 2.867 2.482 

CR04 Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbstständige       - - - 2.438 1.261 1.177 

CR05 Benachteiligte Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitssuche sind, eine schulische/berufliche 

Bildung absolvieren, eine Qualifizierung erlangen, einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbstständigkeit 
      

- - - 4.253 2.133 2.120 

Quelle: Teilnehmendendatenreport 2204 (Stand: 01.04.2023), ISG eigene Berechnung 

(1) Bezogen auf alle Nichterwerbstätigen, die keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren (CO04), die bis 31.12.2022 ausgetreten sind. 

Aufgrund der Berechnungsweise in SFC werden die Werte dort abweichend absolut angegeben. 
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Tabelle 4: IP 8ii Gemeinsame Outputindikatoren für den ESF 

ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose       - - - 3.719 1.313 2.406 

CO02 Langzeitarbeitslose       - - - 1.942 466 1.476 

CO03 Nichterwerbstätige       - - - 5.964 3.431 2.533 

CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren 6.727 2.691 4.036 - - - 2.778 1.509 1.269 

CO05 Erwerbstätige, auch Selbstständige       - - - 1.515 707 808 

CO06 Unter 25-Jährige       - - - 8.265 4.858 3.407 

CO07 Über 54-Jährige       - - - 19 4 15 

CO08 
Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die nicht erwerbstätig sind und 

keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren 
      

- - - 5 3 2 

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2)       - - - 9.462 4.752 4.710 

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) oder postsekundärer Bildung (ISCED 4)       - - - 1.495 635 860 

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8)       - - - 241 64 177 

CO15 
Migrant*innen, Teilnehmende ausländischer Herkunft, Angehörige von Minderheiten (u. a. marginalisierte 

Gemeinschaften, wie etwa die Roma) 
      

- - - 6.334 3.147 3.187 

CO16 Teilnehmende mit Behinderungen       - - - 118 48 70 

CO17 Sonstige benachteiligte Personen       - - - 888 463 425 

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem Wohnungsmarkt Betroffene       - - - 242 169 73 

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben       - - - - - - 

CO20 
Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich von Sozialpartnern oder Nichtregierungsorganisationen 

durchgeführt werden 
      -   

43 
  

CO21 
Zahl der Projekte, die die dauerhafte Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben erhöhen und ihr berufliches 

Fortkommen verbessern 
      -   

34 
  

CO22 
Zahl der Projekte, die auf öffentliche Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf nationaler, regionaler und 

lokaler Ebene ausgerichtet sind 
      -   

- 
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ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

CO23 
Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen sowie kleinen und mittleren Unternehmen (einschließlich 

kooperativer Unternehmen und Unternehmen der Sozialwirtschaft) 
      -   -   

  Gesamtteilnehmendenzahl       - - - 11.198 5.451 5.747 

Quelle: Teilnehmendendatenreport 2204 (Stand: 01.04.2023), Indikatorenreport 2226 (Stand: 01.04.2023) und Unternehmensdatenreport 2205 (Stand: 01.04.2023), ISG eigene Berechnung. 

 

Tabelle 5: IP 8ii Programmspezifische Outputindikatoren für den ESF 

ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

PO04a 
Nichterwerbstätige, die keine schulische oder berufliche Bildung 

absolvieren mit Migrationshintergrund 
0 0 0 - - - 1.256 701 555 

Quelle: Teilnehmendendatenreport 2204 (Stand: 01.04.2023), ISG eigene Berechnung. 
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3.2.3 Investitionspriorität: 8v  

Tabelle 6: IP 8v Gemeinsame Ergebnisindikatoren für den ESF 

ID 

Indikator Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

 I M F I M F I M F 

CR01 Nichterwerbstätige Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitssuche sind       15 1 14 1.475 523 952 

CR02 Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme eine schulische/berufliche Bildung absolvieren       4 3 1 3.079 1.355 1.724 

CR03 Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung erlangen       1.433 696 737 199.709 140.383 59.326 

CR03(1) Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung erlangen 98,0%     96,2% 95,8% 96,6% 98,3% 98,8% 97,1% 

CR04 Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbstständige       236 120 116 7.904 4.143 3.761 

CR05 
Benachteiligte Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitssuche sind, eine schulische/berufliche 

Bildung absolvieren, eine Qualifizierung erlangen, einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbstständigkeit 
      

438 232 206 42.435 28.378 14.057 

Quelle: Teilnehmendendatenreport 2204 (Stand: 01.04.2023), ISG eigene Berechnung 
(1) Bezogen auf Erwerbstätige, auch Selbstständige (CO05), die bis 31.12.2022 ausgetreten sind.  

Aufgrund der Berechnungsweise in SFC werden die Werte dort abweichend absolut angegeben. 

 

Tabelle 7: IP 8v Programmspezifische Ergebnisindikatoren für den ESF 

ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

A5E01 
KMU, nach deren Einschätzung die Maßnahme einen (mittel-)großen Einfluss auf 

betriebsspezifische Maßnahmen zur qualifizierten Unternehmensentwicklung hat 
60,0%     -   70,7%  -  - 

Quelle: ISG-Befragungen der geförderten Unternehmen 2017-2022. 
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Tabelle 8: IP 8v Gemeinsame Outputindikatoren für den ESF 

ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose       78 39 39 6.832 3.683 3.149 

CO02 Langzeitarbeitslose       3 3   1.294 723 571 

CO03 Nichterwerbstätige       79 27 52 9.989 4.541 5.448 

CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren       14 5 9 4.166 1.578 2.588 

CO05 Erwerbstätige, auch Selbstständige 90.869 59.645 31.224 549 283 266 191.636 137.045 54.591 

CO06 Unter 25-Jährige       63 37 26 22.046 14.525 7.521 

CO07 Über 54-Jährige       45 20 25 33.020 26.299 6.721 

CO08 
Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die nicht 

erwerbstätig sind und keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren 
      

11 6 5 1.215 688 527 

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2)       48 28 20 27.757 20.380 7.377 

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) oder postsekundärer Bildung (ISCED 4)       283 125 158 99.726 67.054 32.672 

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8)       375 196 179 80.974 57.835 23.139 

CO15 
Migrant*innen, Teilnehmende ausländischer Herkunft, Angehörige von Minderheiten (u. a. 

marginalisierte Gemeinschaften, wie etwa die Roma) 
      

208 115 93 42.995 28.144 14.851 

CO16 Teilnehmende mit Behinderungen       19 10 9 3.099 2.028 1.071 

CO17 Sonstige benachteiligte Personen       7 2 5 1.369 871 498 

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem Wohnungsmarkt Betroffene       4 2 2 633 434 199 

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben       - - - - - - 

CO20 
Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich von Sozialpartnern oder 

Nichtregierungsorganisationen durchgeführt werden 
      -   

1.179 
  

CO21 
Zahl der Projekte, die die dauerhafte Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben erhöhen und 

ihr berufliches Fortkommen verbessern 
      -   

1.025 
  

CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf nationaler,       -   -   
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ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

regionaler und lokaler Ebene ausgerichtet sind 

CO23 
Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen sowie kleinen und mittleren Unternehmen 

(einschließlich kooperativer Unternehmen und Unternehmen der Sozialwirtschaft) 
6.349     50   7.076   

  Gesamtteilnehmendenzahl       706 349 357 208.457 145.269 63.188 

Quelle: Teilnehmendendatenreport 2204 (Stand: 01.04.2023), Indikatorenreport 2226 (Stand: 01.04.2023) und Unternehmensdatenreport 2205 (Stand: 01.04.2023), ISG eigene Berechnung. 
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3.2.4 Investitionspriorität: 9i  

Tabelle 9: IP 9i Gemeinsame Ergebnisindikatoren für den ESF 

ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

CR01 Nichterwerbstätige Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitssuche sind       - - - 944 464 480 

CR02 Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme eine schulische/berufliche Bildung absolvieren       - - - 1.429 657 772 

CR03 Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung erlangen       - - - 8.014 4.222 3.792 

CR04 Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbstständige       - - - 4.088 2.027 2.061 

CR05 
Benachteiligte Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitssuche sind, eine schulische/berufliche 

Bildung absolvieren, eine Qualifizierung erlangen, einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbstständigkeit 
      - - - 8.708 4.597 4.111 

Quelle: Teilnehmendendatenreport 2204 (Stand: 01.04.2023), ISG eigene Berechnung 

Tabelle 10: IP 9i Programmspezifische Ergebnisindikatoren für den ESF 

ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

B1E01(1) 

Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitssuche sind, eine 

schulische/berufliche Bildung absolvieren, eine Qualifizierung erlangen, einen 

Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbstständige 

78,0%     - - - 42,7% 41,4% 44,0% 

Quelle: Teilnehmendendatenreport 2204 (Stand: 01.04.2023), ISG eigene Berechnung. 

 (1) Outputindikator als Grundlage für die Festlegung des Ziels sind Langzeitarbeitslose (CO02), die bis 31.12.2022 ausgetreten sind. 

  



ESF-Durchführungsbericht 2022      23             Baden-Württemberg 

 

  

Tabelle 11: IP 9i Gemeinsame Outputindikatoren für den ESF 

ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose       - - - 23.078 11.790 11.288 

CO02 Langzeitarbeitslose 27.658 13.829 13.829 - - - 19.302 9.650 9.652 

CO03 Nichterwerbstätige       - - - 4.645 2.601 2.044 

CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren       - - - 2.538 1.409 1.129 

CO05 Erwerbstätige, auch Selbstständige       - - - 2.138 1.242 896 

CO06 Unter 25-Jährige       - - - 5.563 3.521 2.042 

CO07 Über 54-Jährige       - - - 3.375 1.942 1.433 

CO08 
Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die nicht 

erwerbstätig sind und keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren 
      

- - - 3.081 1.790 1.291 

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2)       - - - 18.802 9.677 9.125 

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) oder postsekundärer Bildung (ISCED 4)       - - - 9.675 5.319 4.356 

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8)       - - - 1.384 637 747 

CO15 
Migrant*innen, Teilnehmende ausländischer Herkunft, Angehörige von Minderheiten (u. a. 

marginalisierte Gemeinschaften, wie etwa die Roma) 
      

- - - 15.306 7.777 7.529 

CO16 Teilnehmende mit Behinderungen       - - - 1.941 1.142 799 

CO17 Sonstige benachteiligte Personen       - - - 10.429 6.624 3.805 

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem Wohnungsmarkt Betroffene       - - - 1.330 984 346 

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben       - - - - - - 

CO20 
Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich von Sozialpartnern oder 

Nichtregierungsorganisationen durchgeführt werden 
      -   

647 
  

CO21 
Zahl der Projekte, die die dauerhafte Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben erhöhen und ihr 

berufliches Fortkommen verbessern 
      -   

577 
  

CO22 
Zahl der Projekte, die auf öffentliche Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf nationaler, 

regionaler und lokaler Ebene ausgerichtet sind 
      -   -   
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ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

CO23 
Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen sowie kleinen und mittleren Unternehmen 

(einschließlich kooperativer Unternehmen und Unternehmen der Sozialwirtschaft) 
      -   -   

  Gesamtteilnehmendenzahl       - - - 29.861 15.633 14.228 

Quelle: Teilnehmendendatenreport 2204 (Stand: 01.04.2023), Indikatorenreport 2226 (Stand: 01.04.2023) und Unternehmensdatenreport 2205 (Stand: 01.04.2023), ISG eigene Berechnung. 

Tabelle 12: IP 9i Programmspezifische Outputindikatoren für den ESF 

ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

B1O01 
Von Armut und Diskriminierung besonders bedrohte 

Personen 
14.893 8.936 5.957 - - - 8.239 4.961 3.278 

Quelle: Teilnehmendendatenreport 2204 (Stand: 01.04.2023), ISG eigene Berechnung. 
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3.2.5 Investitionspriorität: 10i 

Tabelle 13: IP 10i Gemeinsame Ergebnisindikatoren für den ESF 

ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

CR01 Nichterwerbstätige Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitssuche sind       44 23 21 4.687 3.067 1.620 

CR02 Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme eine schulische/berufliche Bildung absolvieren       9 7 2 6.015 3.695 2.320 

CR03 Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung erlangen       233 112 121 18.509 10.752 7.757 

CR04 Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbstständige       16 8 8 2.455 1.569 886 

CR05 
Benachteiligte Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitssuche sind, eine schulische/berufliche 

Bildung absolvieren, eine Qualifizierung erlangen, einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbstständigkeit 
      

216 106 110 16.682 10.191 6.491 

Quelle: Teilnehmendendatenreport 2204 (Stand: 01.04.2023), ISG eigene Berechnung 

Tabelle 14: IP 10i Programmspezifische Ergebnisindikatoren für den ESF 

ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

C1E01(1) Nicht-Erwerbstätige unter 25 Jahren, die nach ihrer Teilnahme eine 

schulische berufl. Bildung absolvieren 
48,0%     76,4% 73,1% 79,7% 73,7% 72,1% 76,2% 

Quelle: Teilnehmendendatenreport 2204 (Stand: 01.04.2023), ISG eigene Berechnung. 

(1) Outputindikator als Grundlage für die Festlegung des Ziels sind Nicht-Erwerbstätige, unter 25-Jährige (C1O01), die bis 31.12.2022 ausgetreten sind. 
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Tabelle 15: IP 10i Gemeinsame Outputindikatoren für den ESF 

ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose       10 7 3 3.760 2.392 1.368 

CO02 Langzeitarbeitslose       3 3   1.950 1.264 686 

CO03 Nichterwerbstätige       394 184 210 43.964 26.800 17.164 

CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren       32 12 20 11.255 7.300 3.955 

CO05 Erwerbstätige, auch Selbstständige       16 12 4 1.950 1.172 778 

CO06 Unter 25-Jährige       415 200 215 48.913 29.907 19.006 

CO07 Über 54-Jährige       - - - 5 3 2 

CO08 
Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die nicht 

erwerbstätig sind und keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren 
      - - - 

2 1 1 

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2)       402 194 208 47.980 29.391 18.589 

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) oder postsekundärer Bildung (ISCED 4)       14 7 7 1.543 897 646 

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8)       4 2 2 151 76 75 

CO15 
Migrant*innen, Teilnehmende ausländischer Herkunft, Angehörige von Minderheiten (u. a. 

marginalisierte Gemeinschaften, wie etwa die Roma) 
      

323 155 168 30.021 18.810 11.211 

CO16 Teilnehmende mit Behinderungen       6 1 5 542 354 188 

CO17 Sonstige benachteiligte Personen       16 6 10 6.707 4.317 2.390 

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem Wohnungsmarkt Betroffene       15 9 6 1.936 1.484 452 

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben       - - - - - - 

CO20 
Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich von Sozialpartnern oder 

Nichtregierungsorganisationen durchgeführt werden 
      -   

453 
  

CO21 
Zahl der Projekte, die die dauerhafte Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben erhöhen und ihr 

berufliches Fortkommen verbessern 
      -   

408 
  

CO22 
Zahl der Projekte, die auf öffentliche Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf nationaler, 

regionaler und lokaler Ebene ausgerichtet sind 
      -   

-  
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ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

CO23 
Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen sowie kleinen und mittleren Unternehmen 

(einschließlich kooperativer Unternehmen und Unternehmen der Sozialwirtschaft) 
      -   -   

  Gesamtteilnehmendenzahl       420 203 217 49.674 30.364 19.310 

Quelle: Teilnehmendendatenreport 2204 (Stand: 01.04.2023), Indikatorenreport 2226 (Stand: 01.04.2023) und Unternehmensdatenreport 2205 (Stand: 01.04.2023), ISG eigene Berechnung. 

Tabelle 16: IP10i Programmspezifische Outputindikatoren für den ESF 

ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

C1O01 Nichterwerbstätige + Unter 25-Jährige 18.508     392 183 209 43.598 26.567 17.031 

Quelle: Teilnehmendendatenreport 2204 (Stand: 01.04.2023), ISG eigene Berechnung. 
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3.2.6 Investitionspriorität: 10iv  

Tabelle 17: IP 10iv Gemeinsame Ergebnisindikatoren für den ESF 

ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

CR01 Nichterwerbstätige Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitssuche sind       512 255 257 2.511 1.395 1.116 

CR02 Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme eine schulische/berufliche Bildung absolvieren       - - - 61 21 40 

CR03 Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung erlangen       2.575 1.494 1.081 33.163 19.436 13.727 

CR03(1) Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung erlangen 85,0%     67,0% 68,2% 65,3% 82,3% 83,4% 80,7% 

CR03(2) Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung erlangen 55,0%     100,0% 100,0% 100,0% 78,7% 86,2% 73,8% 

CR04 Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbstständige       - - - 197 46 151 

CR05 
Benachteiligte Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitssuche sind, eine schulische/berufliche 

Bildung absolvieren, eine Qualifizierung erlangen, einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbstständigkeit 
      

967 545 422 13.553 8.078 5.475 

Quelle: Teilnehmendendatenreport 2204 (Stand: 01.04.2023), ISG eigene Berechnung 

(1) Outputindikator als Grundlage für die Feststellung des Ziels sind unter 25-Jährige (CO06), die bis 31.12.2022 ausgetreten sind. 

Aufgrund der Berechnungsweise in SFC werden die Werte dort abweichend absolut angegeben. 

(2) Outputindikator als Grundlage für die Festlegung des Ziels sind Teilnehmende mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) (CO11), die bis 31.12.2022 ausgetreten sind. 

Aufgrund der Berechnungsweise in SFC werden die Werte dort abweichend absolut angegeben. 
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Tabelle 18: IP 10iv Programmspezifische Ergebnisindikatoren für den ESF 

ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

C4E01 
Auf- und Ausbau von Strukturen im wissenschaftlichen 

Weiterbildungsbereich 
90,0%     -   100,0%1   

Quelle: Indikatorenreport 2226 (Stand: 01.04.2023), Recherche beteiligter Hochschulen in Verbundprojekten, ISG eigene Berechnung. 

(1) Der Indikator wurde einmalig für alle beteiligten Hochschulen nach Abschluss aller relevanten Projekte für das Jahr 2021 erhoben. 
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Tabelle 19: IP 10iv Gemeinsame Outputindikatoren für den ESF 

ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose       - - - 98 58 40 

CO02 Langzeitarbeitslose       - - - 28 15 13 

CO03 Nichterwerbstätige       1.083 613 470 41.955 24.429 17.526 

CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren       - - - 54 11 43 

CO05 Erwerbstätige, auch Selbstständige       - - - 1.717 692 1.025 

CO06 Unter 25-Jährige 78.760 39.380 39.380 1.081 612 469 42.209 24.624 17.585 

CO07 Über 54-Jährige       - - - 67 39 28 

CO08 
Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die nicht 

erwerbstätig sind und keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren 
      - - - 

3 2 1 

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2)       1.083 613 470 41.927 24.567 17.360 

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) oder postsekundärer Bildung (ISCED 4)       - - - 301 75 226 

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) 395 0 395 - - - 1.542 537 1.005 

CO15 
Migrant*innen, Teilnehmende ausländischer Herkunft, Angehörige von Minderheiten (u. a. 

marginalisierte Gemeinschaften, wie etwa die Roma) 
      

320 179 141 15.927 9.268 6.659 

CO16 Teilnehmende mit Behinderungen       14 9 5 480 301 179 

CO17 Sonstige benachteiligte Personen       29 11 18 826 485 341 

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem Wohnungsmarkt Betroffene       6 2 4 741 574 167 

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben       - - - - - - 

CO20 
Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich von Sozialpartnern oder 

Nichtregierungsorganisationen durchgeführt werden 
      -   67   

CO21 
Zahl der Projekte, die die dauerhafte Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben erhöhen und ihr 

berufliches Fortkommen verbessern 
      1   74   

CO22 
Zahl der Projekte, die auf öffentliche Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf nationaler, 

regionaler und lokaler Ebene ausgerichtet sind 
      -   -   
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ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

CO23 
Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen sowie kleinen und mittleren Unternehmen 

(einschließlich kooperativer Unternehmen und Unternehmen der Sozialwirtschaft) 
      -   -   

  Gesamtteilnehmendenzahl       1.083 613 470 43.770 25.179 18.591 

Quelle: Teilnehmendendatenreport 2204 (Stand: 01.04.2023), Indikatorenreport 2226 (Stand: 01.04.2023) und Unternehmensdatenreport 2205 (Stand: 01.04.2023), ISG eigene Berechnung. 

Tabelle 20: IP 10iv Programmspezifische Outputindikatoren für den ESF 

ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

C4O01 
Wissenschaftliche Einrichtungen, die sich mit dem Auf- und Ausbau von Strukturen im 

wissenschaftlichen Weiterbildungsbereich befassen 
23     0   22   

Quelle: Indikatorenreport 2226 (Stand: 01.04.2022), Recherche beteiligter Hochschulen in Verbundprojekten, ISG eigene Berechnung. 
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3.2.7 Investitionspriorität: 13i  

Tabelle 21: IP 13i Gemeinsame Ergebnisindikatoren für den ESF 

ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

CR01 Nichterwerbstätige Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitssuche sind       2.898 840 2.058 2.973 877 2.096 

CR02 Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme eine schulische/berufliche Bildung absolvieren       810 236 574 847 249 598 

CR03 Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung erlangen       16.535 6.872 9.663 17.509 7.349 10.160 

CR04 Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbstständige       1.812 703 1.109 2.335 997 1.338 

CR05 
Benachteiligte Teilnehmende, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitssuche sind, eine schulische/berufliche 

Bildung absolvieren, eine Qualifizierung erlangen, einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbstständigkeit 
      

9.200 3.150 6.050 9.832 3.492 6.340 

Quelle: Teilnehmendendatenreport 2204 (Stand: 01.04.2023), ISG eigene Berechnung 
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Tabelle 22: IP 13i Programmspezifische Ergebnisindikatoren für den ESF 

ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

CVR2(1) 
Teilnehmende, die bei Austritt eine Qualifizierung 

erwarben (COVID-19) 
87,0%     66,3% 70,3% 63,7% 64,8% 67,7% 62,9% 

E2E01(2) 

Teilnehmende im spez. Ziel E1.2, die nach ihrer Teilnahme 

an einer Maßnahme zur Bekämpfung der Folgen der 

COVID-19-Pandemie auf Arbeitsuche sind, eine 

schul./berufl. Bildung absolvieren, eine Qualifizierung 

erlangen, einen Arbeitsplatz haben, einschließl. 

Selbstständige 

44,0%   63,6% 64,0% 63,3% 62,2% 62,0% 62,4% 

Quelle: Teilnehmendendatenreport 2204 (Stand: 01.04.2023), ISG eigene Berechnung. 

(1) Outputindikator als Grundlage für die Festlegung des Ziels sind Teilnehmende, die bis 31.12.2022 ausgetreten sind. 

(2) Outputindikator als Grundlage für die Festlegung des Ziels sind Teilnehmende im spez. Ziel E1.2, die bis 31.12.2022 ausgetreten sind. 
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Tabelle 23: IP 13i Gemeinsame Outputindikatoren für den ESF 

ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose       3.957 1.563 2.394 5.491 2.260 3.231 

CO02 Langzeitarbeitslose       2.023 873 1.150 3.012 1.354 1.658 

CO03 Nichterwerbstätige       8.686 3.170 5.516 12.148 4.732 7.416 

CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren       2.301 504 1.797 3.059 679 2.380 

CO05 Erwerbstätige, auch Selbstständige       9.718 3.881 5.837 12.251 4.881 7.370 

CO06 Unter 25-Jährige    7.018 3.532 3.486 9.989 5.138 4.851 

CO07 Über 54-Jährige       2.918 1.207 1.711 3.972 1.751 2.221 

CO08 
Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die nicht 

erwerbstätig sind und keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren 
      953 449 504 1.404 712 692 

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2)       10.912 4.655 6.257 15.255 6.728 8.527 

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) oder postsekundärer Bildung (ISCED 4)       5.702 2.177 3.525 7.509 2.946 4.563 

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8)    5.747 1.782 3.965 7.126 2.199 4.927 

CO15 
Migrant*innen, Teilnehmende ausländischer Herkunft, Angehörige von Minderheiten (u. a. 

marginalisierte Gemeinschaften, wie etwa die Roma) 
      11.063 3.411 7.652 14.503 4.657 9.846 

CO16 Teilnehmende mit Behinderungen       630 308 322 886 453 433 

CO17 Sonstige benachteiligte Personen       1.437 624 813 2.157 987 1.170 

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem Wohnungsmarkt Betroffene       1.096 359 737 1.391 477 914 

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben       - - - - - - 

CO20 
Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich von Sozialpartnern oder 

Nichtregierungsorganisationen durchgeführt werden 
      172   355   

CO21 
Zahl der Projekte, die die dauerhafte Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben erhöhen und ihr 

berufliches Fortkommen verbessern 
      93   344   

CO22 
Zahl der Projekte, die auf öffentliche Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf nationaler, 

regionaler und lokaler Ebene ausgerichtet sind 
      -   -   
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ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

CO23 
Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen sowie kleinen und mittleren Unternehmen 

(einschließlich kooperativer Unternehmen und Unternehmen der Sozialwirtschaft) 
      2.401   3.021   

  Gesamtteilnehmendenzahl       22.361 8.614 13.747 29.890 11.873 18.017 

Quelle: Teilnehmendendatenreport 2204 (Stand: 01.04.2023), Indikatorenreport 2226 (Stand: 01.04.2023) und Unternehmensdatenreport 2205 (Stand: 01.04.2023), ISG eigene Berechnung. 

Tabelle 24: IP 13i Programmspezifische Outputindikatoren für den ESF 

ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

CV31 Unterstützte Teilnehmende (Bekämpfung von COVID-19) 66.024 36.300 29.724  22.361 8.614 13.747 29.890 11.873 18.017 

Quelle: Teilnehmendendatenreport 2204 (Stand: 01.04.2023), ISG eigene Berechnung. 
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3.2.8 Prioritätsachse D 

Tabelle 25: Prio D Programmspezifische Outputindikatoren für den ESF 

ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

DO01 
Anzahl der durchgeführten 

begleitenden Bewertungen 
      0   19   

DO02 
Anzahl Treffen des 

Begleitausschusses 
      1   16   

DO03 
Anzahl der veröffentlichten 

Newsletter 
      1   11   

DO04 

Zahl der Besprechungen mit den 

Geschäftsführungen der regionalen 

Arbeitskreise 

      1   7   

Quelle: ESF-Verwaltungsbehörde, zwischengeschaltete Stelle im WM und ISG. 
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3.2.9 Prioritätsachse F 

Tabelle 26: Prio F Programmspezifische Outputindikatoren für den ESF 

ID Indikator 

Zielwert (2023) 2022 Kumulierter Wert 

I M F I M F I M F 

DO01 
Anzahl der durchgeführten 

begleitenden Bewertungen 
      0   0   

DO02 
Anzahl Treffen des 

Begleitausschusses 
      1   3   

DO03 
Anzahl der veröffentlichten 

Newsletter 
      1   2   

DO04 

Zahl der Besprechungen mit den 

Geschäftsführungen der regionalen 

Arbeitskreise 

      1   2   

Quelle: ESF-Verwaltungsbehörde, zwischengeschaltete Stelle im WM und ISG. 

 

3.3 Im Leistungsrahmen festgelegte Etappenziele und Ziele 

Tabelle 27: Ziel- und IST-Werte der Leistungsrahmen der Prioritätsachsen A, B und C 

Achse Indikator 
Etappenziel 

2018 
Endziel 2023 2022 Gesamt 

    I M F I M F 

A 
Finanzindikator 72.583.939,00 238.520.980,00 0,00 - - 276.977.110,68   

Erwerbstätige auch Selbstständige 47.873 90.869 549 283 266 194.278 138.137 56.141 

B 
Finanzindikator 38.069.826,00 125.102.774,00 6.504.671,30 - - 126.604.813,54 - - 

Langzeitarbeitslose 15.212 27.658 0 0 0 19.302 9.650 9.652 

C 
Finanzindikator 41.056.625,00 134.917.814,00 18.810.297,78 - - 120.440.725,13 - - 

Nicht-Erwerbstätige + Unter 25-Jährige 10.179 18.508 392 183 209 43.598 26.567 17.031 

Quelle: Teilnehmendendatenreport 2204 (Stand: 01.04.2023) sowie geltend gemachte förderfähige Ausgaben lt. Zahlungsanträgen bis einschließlich 12/2022, 

ISG eigene Berechnung. Entsprechend der Arithmetik des SFC2014 wurde in der Prioritätsachse A die Zahl der Erwerbstätigen (auch Selbstständigen) 

in den IP 8i, 8ii und 8v aufsummiert.  



ESF-Durchführungsbericht 2022      38             Baden-Württemberg 

 

  

3.4 Finanzdaten 

Tabelle 28: Finanzinformationen auf Ebene der Prioritätsachsen 

 Förderfähige Gesamtkosten der für eine 

Unterstützung ausgewählten Vorhaben 

Förderfähige öffentliche Kosten der für eine Un-

terstützung ausgewählten Vorhaben 

Von den Begünstigten bei der Verwaltungs-

behörde geltend gemachte förderfähige 

Gesamtausgaben 

Anzahl der ausgewählten 

Vorhaben 

Prioritätsachse A  317.265.880,71   191.173.682,07   305.767.606,38   4.837  

Prioritätsachse B  141.784.797,23   134.713.375,21   134.680.137,16   677  

Prioritätsachse C  146.423.762,75   138.005.035,35   128.198.567,46   585  

Prioritätsachse E  108.338.299,27   105.076.791,36   43.201.919,38   3.487  

Prioritätsachse D  10.278.904,00   10.141.924,48   10.278.904,00   245  

Prioritätsachse F  1.367.113,91   1.367.113,91   1.367.113,91   39  

Gesamt ESF (ohne REACT-EU)  615.753.344,69   474.034.017,11   578.925.215,00  6.344 

Gesamt ESF REACT-EU  109.705.413,18   106.443.905,27   44.569.033,29  3.526 

Summe  725.458.757,87   580.477.922,38   623.494.248,29  9.870 

Quelle: ESF-Finanzdatenreport 2194 (Stand: 31.12.2022), bewilligte Vorhaben bis zum Stichtag 31.12.2022, Aufbereitung durch ISG. 
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Tabelle 29: Aufschlüsselung der kumulativen Finanzdaten nach Interventionskategorie 

Die Daten können der als Anlage zu diesem Bericht versandten Exceltabelle entnommen werden.  
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4 Synthese der Bewertungen 

Im Jahr 2022 wurden keine neuen Evaluationsergebnisse veröffentlicht. Ausführliche 

Evaluationsergebnisse können generell den jeweiligen Berichten entnommen werden, die auf der ESF-

Webseite verfügbar sind: https://www.esf-bw.de/esf/esf/allgemein/evaluation. 

An die Europäische Kommission wurde im Dezember 2022 eine zusammenfassende Übersicht der 

Evaluation in der Förderperiode 2014-2020 nach Art. 114 (2) VO EU 1303/2013 übermittelt. 

 

5 Probleme, die sich auf die Leistung des Programms auswirken und 

vorgenommene Maßnahmen 

Während die Zielwerte der meisten Outputindikatoren erreicht werden oder zum Teil deutlich 

übererfüllt sind, bleiben die Outputindikatoren CO04 (IP 8ii), CO02 (IP 9i) und CO06 (IP 10iv) weiter teils 

deutlich hinter den Zielwerten zurück. Bei Indikator CO04 ist zu berücksichtigen, dass zahlreiche 

Teilnehmer*innen aus der Arbeitslosigkeit heraus in die Maßnahmen eintraten. Diese zählen durchaus 

auch zur Zielgruppe der IP 8ii, sind allerdings nicht in der Indikatorik abgebildet. Beim Indikator CO02 

ist darauf hinzuweisen, dass die Langzeitarbeitslosigkeit in Baden-Württemberg seit der OP-Planung 

signifikant zurückging. Im Jahr 2011, dem Referenzjahr der OP-Planung, waren im Jahresdurchschnitt 

54.000 Personen im Alter ab 25 Jahren im Rechtskreis SGB II ein Jahr und länger arbeitslos gemeldet. 

Zwischenzeitlich betrug diese Zahl nur noch 39.000. Beim Indikator CO06 ist das Nichterreichen des 

Zielwerts auf den verzögerten Maßnahmenbeginn zurückzuführen. 

Da die Finanzmittel bereits gebunden sind, ist ein grundlegendes Umsteuern nicht mehr möglich. Bis 

zum Ende der Förderperiode kann der Rückstand bei den genannten Indikatoren nicht mehr aufgeholt 

werden. 

Überlagert wird die Indikatorik weiterhin durch die COVID-19-Pandemie. Viele Maßnahmenträger 

konnten über flexible Umsetzungsformen teilweise Vorhaben zeitlich verschieben oder durch die 

Verwendung von digitalen Formaten die Durchführung sicherstellen. Auch wenn insgesamt nur wenige 

Vorhaben gänzlich abgebrochen werden mussten, gab es dennoch zusätzliche Schwierigkeiten, etwa 

trotz höherer Zahl von Langzeitarbeitslosen bspw. weniger Zuweisungen durch die Jobcenter. Es 

entstanden auch Herausforderungen durch Zugangsbeschränkungen für ungeimpfte Teilnehmende 

etwa zu Schulungsräumen. Ebenfalls wirkten sich Schulschließungen auf die ESF-Vorhaben zur 

beruflichen Orientierung an Schulen aus und führten zu zeitlichen Verzögerungen und weniger 

Teilnehmenden. 

Auch bei der Umsetzung der REACT-EU Maßnahmen standen die Träger vor allem aufgrund der sehr 

kurzen Durchführungsdauer 2022 vor besonderen Herausforderungen: Unterschätzt wurde oft – vor 

allem bei neuen Angeboten –, dass die Gewinnung von Teilnehmenden, aber auch von neuen 

Mitarbeitenden zeitlich sehr viel aufwändiger war als erwartet. Entsprechend starteten die Maßnahmen 

später und auch die Zahl der Teilnehmenden war geringer als erwartet (Outputindikator CV31, IP 13i). 

In der Verwaltungsbehörde, der Bescheinigungsbehörde sowie der zwischengeschalteten Stelle L-Bank 

https://www.esf-bw.de/esf/esf/allgemein/evaluation
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hat sich die Umsetzung des ESF insgesamt erschwert und verzögert, da Personal in andere 

Organisationseinheiten abgezogen worden ist, die mit der Bekämpfung der COVID-19-Pandemie 

befasst waren. Zudem liefen zusätzlich zum ESF und REACT-EU die Programmgenehmigung und 

Umsetzung der Aufgaben für die neue ESF Plus-Förderperiode. 

6 Bürgerinfo 

Die Bürgerinfo zu den Inhalten des Durchführungsberichts wird termingerecht von der Verwaltungsbe-

hörde veröffentlicht und in SFC2014 an die EU-Kommission übersandt. 


